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II

(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

RAT

BESCHLUSS DES RATES

vom 20. Dezember 1993

über die vorläufige Anwendung bestimmter Abkommen und Protokolle zwischen der Euro­
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und einigen Drittländern über den Handel mit Textilwaren
(Albanien, Armenien, Aserbaidschan, Weißrußland, Bulgarien,Tschechische Republik, Geor­
gien, Kasachstan, Kirgisische Republik, Lettland, Litauen, Moldau, Mongolei, Rumänien,
Russische Föderation, Slowakische Republik, Slowenien, Tadschikistan, Turkmenistan, Ukraine,

Usbekistan)

(94/277/EG)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 113 in Verbin­
dung mit Artikel 228,

auf Vorschlag der Kommission,

in Erwägung nachstehender Gründe:

Die Kommission hat im Namen der Gemeinschaft mit
Albanien, Armenien, Aserbaidschan, Weißrußland, Geor­
gien, Kasachstan, der Kirgisischen Republik, Lettland,
Litauen, der Moldau, der Mongolei, der Russischen Föde­
ration, Tadschikistan, Turkmenistan, der Ukraine und
Usbekistan Abkommen über den Handel mit Textilwaren
ausgehandelt.

Es empfiehlt sich, die zweiseitigen Abkommen über den
Handel mit Textilwaren mit Albanien, Armenien, Aser­
baidschan, Weißrußland, Georgien, Kasachstan, der Kir­
gisischen Republik, Lettland, Litauen, der Moldau, der
Mongolei, der Russischen Föderation, Tadschikistan,
Turkmenistan, der Ukraine und Usbekistan bis zum
Abschluß der für ihren Abschluß erforderlichen Verfah­
ren ab 1 . Januar 1993 vorläufig anzuwenden, soweit sie
von den Partnerländern ebenfalls vorläufig angewendet
werden.

Die Kommission hat im Namen der Gemeinschaft ein
zweiseitiges Abkommen über den Handel mit Textilwaren
mit Slowenien ausgehandelt.

Es empfiehlt sich, das zweiseitige Abkommen über den
Handel mit Textilwaren mit Slowenien ab 1 . September
1993 bis zum Abschluß der für seinen Abschluß erforder­

lichen Verfahren vorläufig anzuwenden, sofern es von
Slowenien ebenfalls vorläufig angewendet wird.

Die Kommission hat im Namen der Gemeinschaft
Zusatzprotokolle über den Handel mit Textilwaren zu
den Europa-Abkommen mit Bulgarien, der Tschechischen
Republik, der Slowakischen Republik und Rumänien aus­
gehandelt.

Es empfiehlt sich, die Zusatzprotokolle über den Handel
mit Textilwaren zwischen der Europäischen Gemeinschaft
und der Tschechischen Republik sowie der Europäischen
Gemeinschaft und der Slowakischen Republik zu dem
Europa-Abkommen zwischen der Europäischen Wirt­
schaftsgemeinschaft und der Tschechischen und Slowa­
kischen Föderativen Republik ab 1 . Januar 1993 bis zum
Abschluß der für ihren Abschluß erforderlichen Ver­
fahren vorläufig anzuwenden, sofern sie von den Partner­
ländern ebenfalls vorläufig angewendet werden.

Es empfiehlt sich, das Zusatzprotokoll über den Handel
mit Textilwaren zu dem Europa-Abkommen mit Rumä­
nien ab 1 . Mai 1993 bis zum Abschluß der für seinen
Abschluß erforderlichen Verfahren vorläufig anzuwenden,
sofern es von Rumänien ebenfalls vorläufig angewendet
wird.

Es empfiehlt sich, das Zusatzprotokoll über den Handel
mit Textilwaren zu dem Europa-Abkommen mit Bulga­
rien bis zum Abschluß der für seinen Abschluß erforderli­
chen Verfahren ab dem Zeitpunkt vorläufig anzuwenden,
an dem das am 8. März 1993 unterzeichnete Interimsab­
kommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein­
schaft und der Republik Bulgarien in Kraft tritt, sofern es
von Bulgarien ebenfalls vorläufig angewendet wird —
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BESCHLIESST: Das Zusatzprotokoll über den Handel mit Textilwaren zu
dem Europa-Abkommen zwischen der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft und der Republik Rumänien
wird ab 1 . Mai 1993 bis zu seinem förmlichen Abschluß
vorläufig angewendet, sofern auch Rumänien es vorläufig
anwendet.

Das Zusatzprotokoll über den Handel mit Textilwaren zu
dem Europa-Abkommen zwischen der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft und der Republik Bulgarien wird
bis zu seinem förmlichen Abschluß ab dem Zeitpunkt
vorläufig angewendet, an dem das am 8. März 1993
unterzeichnete Interimsabkommen zwischen der Euro­
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Republik Bul­
garien in Kraft tritt, sofern auch Bulgarien , es vorläufig
anwendet.

Artikel 1

Die zweiseitigen Abkommen über den Handel mit Textil­
waren zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein­
schaft einerseits und Albanien, .Armenien, Aserbaidschan,
Weißrußland, Georgien, Kasachstan, der Kirgisischen
Republik, Lettland, Litauen, der Moldau, der Mongolei,
der Russischen Föderation, Tadschikistan, Turkmenistan,
der Ukraine und Usbekistan andererseits werden ab 1 . Ja­
nuar 1993 bis zu ihrem förmlichen Abschluß vorläufig
angewendet, sofern auch die Partnerländer sie vorläufig
anwenden.

Das zweiseitige Abkommen über den Handel mit Textil­
waren zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein­
schaft und der Republik Slowenien wird ab 1 . September
1993 bis zu seinem förmlichen Abschluß vorläufig ange­
wendet, sofern auch Slowenien es vorläufig anwendet»

Die Zusatzprotokolle über den Handel mit Textilwaren
zwischen der Europäischen Gemeinschaft und der Tsche­
chischen Republik sowie der Europäischen Gemeinschaft
und der Slowakischen Republik zu den Europa-Abkom­
men zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft
und der Tschechischen und Slowakischen Föderativen
Republik werden ab 1 . Januar 1993 bis zu ihrem förmli­
chen Abschluß vorläufig angewendet, sofern auch die
Partnerländer sie vorläufig anwenden.

Artikel 2

Der Wortlaut der paraphierten Abkommen und Proto­
kolle ist diesem Beschluß beigefügt.

Geschehen zu Brüssel am 20. Dezember 1993.

Im Namen des Rates

Der Präsident

W. CLAES


